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Laborleistungen für Schneeberg 
durch Zentrum für Diagnostik
	 Seit dem 1. Oktober diesen Jahres er-
bringt die Zentrum für Diagnostik GmbH 
alle Laborleistungen für das Bergarbeiter-
Krankenhaus Schneeberg. Vor Ort halten wir 
in einem Präsenzlabor mit ortsansässigem 
Personal alle für die sofortige Diagnostik 
der Patienten wichtigen Untersuchungen 
vor und sichern auch die Versorgung mit 
Blutprodukten ab. Für mikrobiologische 
Untersuchungen und speziellere Leistun-
gen stellen wir mehrmals täglich und auch 

im Notfall einen Transport nach Chemnitz 
sowie zu unseren Standort am HELIOS Kli-
nikum Aue bereit. Mit bewährter Fachkom-
petenz und analytischer Qualität wird eine 
umfassende Versorgung auch an diesem 
Laborstandort abgesichert.

Dr. med. Gudrun Stamminger
Ärztliche Leiterin
Zentrum für Diagnostik GmbH am Klinikum 
Chemnitz
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	 Wie im Vorjahr wurde auch die diesjähri-
ge Veranstaltung zum Lungentag wieder im 
Neefepark-Center Chemnitz durchgeführt. 
Aufgrund der Ankündigung in der Regional-
presse und in der Homepage des Einkaufs-
zentrums sowie des Klinikums stieß die 
Aktion auf eine bemerkenswerte Resonanz. 
Aus unserer Klinik waren fünf Ärzte und zwei 
Funktionsassistentinnen im Einsatz.
Das Angebot, die Lungenfunktion und das 
Stickoxid (NO) in der Ausatemluft als Mar-
ker für eine Atemwegsentzündung messen zu 
lassen, nahmen über 120 Besucher wahr – 
bei fast jedem Fünften wurde ein krankhafter 
Messwert festgestellt. Groß war das Bedürf-
nis nach Informationen über Ursachen und 
die Behandlung von Atemwegserkrankungen. 
Hier unterstützte Andreas König vom Deut-
schen Allergie- und Asthmabund mit Infor-
mationsmaterial die Arbeit der anwesenden 
Ärzte.
Häufig wurde auch nach regionalen Mög-
lichkeiten gefragt, Lungensport zu betrei-

Die unkomplizierte Sprechstunde vor Ort
Aktionsstand der Klinik für Innere Medizin IV im Chemnitzer Neefepark

ben. Wie in den Vorjahren wurde den Besu-
chern ein Ausdruck der Messergebnisse in 
einem Lungenfunktionspass mitgegeben. 
Einige Interessierte brachten ihren Funk-
tionspass aus dem Vorjahr mit, um die 
Messwerte zu vergleichen. Insgesamt zeigt 
sich, dass der Informationsbedarf in der 
Bevölkerung hinsichtlich Atemwegserkran-
kungen ungebrochen und der Lungentag 
eine wichtige Veranstaltung zur Beför- 
derung des Fachgebietes ist. 
Der 12. Deutsche Lungentag, eine bundes-
weite Initiative gemeinnütziger Fachgesell-
schaften und Organisationen, stand unter 
dem Motto „Wellness für die Lunge“, nicht 
zuletzt auch, um das Grundrecht der Bevöl-
kerung auf „Reine Luft – Gesunde Luft“ ein-
zufordern. Die weltweite Zunahme von Atem-
wegs- und Lungenkrankheiten weist darauf 
hin, dass die Lunge ein besonders schutz-
bedürftiges Organ ist. Mit der Aktion soll die 
Bevölkerung über die Möglichkeiten, Atem-
wegs- und Lungenkrankheiten vorzubeugen 

und ein Fortschreiten bestehender Erkran-
kungen aufzuhalten, informiert werden.

OA Dr. med. Heinrich Schwarz
Klinik für Innere Medizin IV

Über Stunden war der Stand unserer Klinik für Innere Medi-
zin IV im Chemnitzer Neefepark zum diesjährigen Lungen-
tag bestens besucht.                                       Foto: Hansel

	 Zur Fortbildungsveranstaltung „Gast-
rointestinale Stromatumoren (GIST)“ laden 
wir am 21. Oktober 2009 in den Konferenz-
raum des Flemming im Anbau Flemming-
straße 2 im Klinikum Chemnitz ein. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung der Klinik für 
Innere Medizin II steht ein neues Verständ-
nis in der Parthogenese, Diagnostik und 
Therapie onkologischer Erkrankungen. Eine 
TED-Auswertung ist eingerichtet.

Fortbildungsveranstaltung 
Gastrointestinale Stromatumoren

Programm
• 17 Uhr: Einführung: 
	 ChA Prof. Dr. med. habil. Stölzel
• 17 Uhr: Update Therapie GIST: 
	 Dr. med. Andreas Teubner
• 18 Uhr: Bildgebende Diagnostik: 
	 ChA Prof. Dr. med. habil. Rainer Klöppel

Im Anschluss Diskussion

4. Regionaltagung 
Kindertraumalogie
	 Interessierte Ärztinnen und Ärzte möchte 
das Team unserer Abteilung für Kinderchirur-
gie zur 4. Regionaltagung Kindertraumalogie 
Mitteldeutschlands am 13. November 2009 ins 
Klinikum Chemnitz bitten. Als fachliche The-
matik wurden „Handverletzungen“ ausgewählt. 
Das inhaltliche Spektrum wird die häufigsten 
Verletzungen und deren Therapie beinhalten. 
Neben den Vorträgen wird wieder Zeit für Dis-
kussion und Falldemonstration bleiben. Die 
Veranstaltung findet im Festsaal Flemming-
straße 4 statt. 
(red)

Die detaillierten Programme und die Anmeldung für beide Weiterbildungen können auf der News-Startseite von 
www.klinikumchemnitz.de heruntergeladen und ausgedruckt werden.
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